
	



Das älteste Märchen der Welt









Es war einmal – lange, lange, unendlich lange bevor es die Zeit gab.  

Nur der Unaussprechliche war seit ewig. Manche nennen ihn „der Große Geist, Gott, Allah, Jahwe, andere Manitu, Shiva, Krishna, Adonai (mein Herr), Vishnu (der Alldurchdringende), Ananta (der Unbegrenzte) ......“

Und der Unaussprechliche wollte erkannt werden. 


Da war ein Schöpfungsplan in ihm. 

Der ganze Plan sollte kein fertiges Spielzeug mit Flugzeug, Auto, Handy und Fernsehen sein, sondern sich langsam entwickeln und einen bleibenden Unterhaltungswert haben.


Ein Samenkorn seines „Göttlichen Bewusstseins“ hat er als Unterbewusstsein in jeden von uns gepflanzt. Dort schlummert es vor sich hin und manchmal gelingt es, diese unergründlichen Tiefen unserer Seele in kleinen Teilen an die Oberfläche unseres Denkens zu holen, wir nennen dies dann unser individuelles Bewusstsein.

Wie Göttliches Bewusstsein langsam in individuelles Bewusstsein einfließt:

Erst im 20. Jahrhundert gelang es Physikern wie Einstein, Heisenberg und Oppenheimer das göttliche Geheimnis: „Es werde Licht“ zu entschlüsseln. Nur durch die Entdeckung des Begriffes „kritische Masse“ begreifen wir die undenkbaren Energiereserven der Sonne. Erst durch die Überschreitung der „kritischen Masse“ kommt es zur Kettenreaktion in einer Atombombe – ein winziger Lichtblitz im Vergleich zur Sonne. 


Die „kritische Masse“ ist ein göttliches Prinzip, inzwischen entdecken wir diesen Begriff nicht nur in der Atomenergie, er gilt auch für das menschliche Denken – doch das ist eine andere Geschichte.

Es ist noch nicht lange her, da erkannten wir Menschen, dass es über dem individuellen Bewusstsein ein noch vielschichtigeres kollektives Bewusstsein gibt. Das Bewusstsein der Familie, des Dorfes, der Österreicher, der Inder, der Fußballfans, der Weißen, der Schwarzen und Chinesen, der VW-Fahrer, der Adidas-Schuhkäufer usw.

Der Anfang der Zeit ist gleichzeitig der Anfang meiner Geschichte.

Im ersten Buch Moses steht:

Am Anfang schuf Gott den Himmel und die Erde. Die Erde war wüst und leer, Finsternis lag über der Urflut, und der Geist Gottes schwebte über den Wassern. 

Da sprach Gott: 

„Es werde Licht!“ Und es ward Licht. Da sah Gott, dass das Licht gut war. Da trennte Gott Licht von Finsternis. Das Licht nannte er Tag, die Finsternis aber Nacht. Es ward Abend, und es ward Morgen: ein Tag.

Dazu erzähle ich eine andere Geschichte. 

Kein Mensch weiß mehr, wann diese Geschichte beginnt, war es am Tag als Licht und Finsternis geschieden wurden, war es gestern oder beginnt sie erst morgen.


Ich weiß nur von einer Begebenheit vor etwa 25 Jahren. Es war auf der Insel Hokkaido, der größten Insel Japans. Dort lebte – und lebt noch immer – eine Affenart. Biologen beobachteten über viele Wochen eine Affenfamilie.

Ein Affenweibchen namens „EVA“ begann eines Tages die Kartoffeln von der „Kartoffelstaude der Erkenntnis“ zu waschen, ehe sie diese in den Mund steckte. Ein sensationeller individueller Bewusstseinssprung diese Weibchens der sogleich vom Affenmännchen „ADAM“ übernommen wurde.

Über Wochen wurde weiter beobachtet, nach und nach begannen andere Mitglieder der Affenfamilie die Kartoffeln zu waschen und erst dann zu essen. Letztendlich war ein neues Affen-Familienbewusstsein geboren.

Nach einiger Zeit wurde beobachtet, dass Affen dieser Gattung auch in anderen Familien begannen die Kartoffeln zu waschen - obwohl die Familien streng voneinander getrennt sind.

Und dann kam die Sensation. 

Auf einer Nachbarinsel mit der nachweislich nie ein Kontakt zu den dort lebenden Affenfamilien der gleichen Gattung stattfand, fingen schlagartig alle diese Affen an, die Kartoffeln zu waschen ehe sie verzehrt wurden.


Das ist ein kollektiver Bewusstseinssprung – ein göttlicher Funke. Wie war das möglich?
Hier beginnt eine andere Geschichte - die Geschichte von der „Kritischen Masse“ und den Menschen.


Das göttliche Prinzip der „Kritischen Masse“ gilt nicht nur bei der Kernspaltung, nicht nur bei „Es werde Licht“. Es gilt auch für „Erleuchtung“ = Erweiterung des Bewusstseins.

Sind es genug Affen, genug Menschen bei denen dieser Bewusstseinssprung stattfindet, so ist das „neue kollektive Bewusstsein“ auf unergründlichen, göttlichen Wegen allgegenwärtig – die kritische Masse ist überschritten, die Kettenreaktion ist unaufhaltsam wirksam.

Manche erinnern sich vielleicht noch an die Hainburger Au? Günter Nennig – als Hirsch verkleidet – und eine Hand voll Aktivisten haben sich an die Bäume gekettet. Über das Fernsehen wurde die kritische Masse der Auschützer überschritten. Die Bulldozer mussten abziehen. Die Hainburger Au wurde Geburtsort und Geburtsstunde der Grünen Österreichs.

Eine kritische Masse von Kernkraftwerksgegnern hat seinerzeit Zwentendorf verhindert.


Die Wiederaufbereitungsanlage in Wackersdorf in Bayern wurde selbst nach Baubeginn gestoppt. Der französische Großkonzern, die ganze Atomlobby samt Einsatz von Polizei-hundertschaften mit Hunden konnte nichts gegen die Mütter mit ihren Kindern ausrichten.


Mahatma Gandhi hat Indien auf diesem Weg von der Kolonialmacht befreit.

Die Bürger von Scheffau verhinderten nach dem gleichen Muster vor Jahren die Klärschlammverbrennung. Die Kritische Masse von Verbrennungsgegnern war längst überschritten. Die Gemeindevertretung, die Presse, alle Parteien des Landtages solidarisierten sich mit den Scheffauern. 

Begonnen hatte es damit, dass ich die Affengeschichte zwei Personen erzählte und später einer Versammlung von über 100 Bürgern. 

Doch auch im Bösen ist die kritische Masse wirksam. 

Wie anders wäre der Holocaust oder die Oktoberrevolution verlaufen, hätten die Massen nicht einem Hitler, Stalin oder Mao zugejubelt. Oder? Amerika besetzte mit breiter Unterstützung der Bevölkerung den Irak, die Kurden wurden von der Türkei, dem Irak und Russland vertrieben und teilweise ausgerottet, Palästina ist diesem Spiel der Gewalt ausgesetzt.
Was haben die Religionen aus dem göttlichen Wirken eines Christus, eines Mohamed oder Budha gemacht? Kreuzzüge, Hexenverbrennungen, Ausrottung von Völkern (Indianer, Aborigines ….), den „heiligen“ Krieg, Terror …..

Aus den Ideen von Karl Marx über die gleichen Rechte aller Menschen an unserer Erde wurde Bürgerkrieg, Verfolgung, Ausbeutung … ( Kommunismus (.Oligarchen (Gasprom.
Was setzen wir heute dem Bösen entgegen?
Wir haben geglaubt, dass wir den Kommunismus durch den Kapitalismus überwinden. Heute leben wir im Wachstumswahn, in der hemmungslosen Ausbeutung und Zerstörung unseres Raumschiffs Erde. 


Die Konzerne schleichen sich still und heimlich über subtile Werbung, Bedarfsmanipulation, gekaufte Gutachten von „Experten“, Anlassgesetzgebung, Lobbying auf allen Ebenen, ……
in unsere Gehirne und in die unserer „Staatsmänner/Frauen“ ein.
Konzerne und Banken bestimmen über Mensch und Natur. Die Rechnung für deren Scheitern (Finanzkrise, Autoindustrie, ……), den Ausverkauf von Infrastruktur (Post, Bahn, AUA,   Wasser …) wird von unserer „abhängigen Politik“ auf uns Steuerzahler abgewälzt.
Was können wir – du und ich - dagegen tun?
Besinnen wir uns auf Werte wie:
· Haben wir als Kollektiv nicht durch unsere Gedanken und Taten dazu beigetragen unsere heutige Welt (und ihre Diktatoren) zu erschaffen?

· Wo und wie kann ich konkret nachhaltig und  sparsamen mit den Ressourcen unserer Erde umgehen?
· Soll und darf ich mich mit dem Satz: „Was kann ich schon tun?“ vor meiner Verantwortung drücken?

· Bitte hilf uns, 
mit deinen Gedanken, Worten und Taten 
in unserem Kampf für die Erhaltung unserer Erde, den Ausbau der Alternativenergie in unserem Land und der Schaffung von Arbeitsplätzen verteilt über das ganze Land zur nachhaltigen Nutzung unserer eigenen Ressourcen (Biomasse, Sonne, Wind und Wasser).

· Die EU hat vertraglich festgelegt und die Österreichische Bundesregierung hat sich in ihrem Regierungsprogramm auf Seite 32 verpflichtet unter

Pkt. 3.3. Europäische Nachhaltigkeitspolitik gestalten:
( bis 2020

( 20 % Reduktion des CO2  Ausstoßes
( 20% Anteil aus erneuerbaren Energien
( 20% Energieeffizenz

Jeder von uns (auch jeder Energiekonzern) ist gefordert diese Ziele zu erreichen.

· Wo und wie können wir konkret das kollektive Bewußtsein im positiven Sinn mitgestalten, um den späteren Generationen unsere Erde intakt zu übergeben? 
· Vielleicht endet es damit, dass diese Geschichte zum Märchen von der Verhinderung der Tauerngasleitung wird. Es liegt an uns und unserem kollektiven Bewusstsein, ob diese geistige Dorf-, Land- und Politikerneuerung stark genug ist.

Beginne noch heute mit uns „die Kartoffeln zu waschen ehe wir sie verzehren“.
Ist das alles Gottes Plan??? 
Oder ist es ein wichtiger Schritt, um das Göttliche Bewusstsein zu begreifen ???

Es war einmal – lange, unendlich lange bevor es die Zeit gab, oder war es gestern, beginnt es in diesem Augenblick – oder erst morgen?

Nur der Unaussprechliche ist ewig. Manche nennen ihn „der Große Geist, Gott, Allah, Jahwe, andere Manitu, Shiva, Krishna, Adonai (mein Herr), Vishnu (der Alldurchdringende), Ananta (der Unbegrenzte) ......“

Vielleicht endet es damit, dass diese Geschichte zum ersten Märchen von der Verhinderung der Tauerngasleitung wird. Es liegt an uns und unserem kollektiven Bewusstsein, ob diese geistige Dorf-, Salzburg-, Kärnten-, Österreich- und Politikerneuerung stark genug ist.

(Gerhard Margreiter)
Informiere dich über unsere Aktivitäten auf www.sprachrohr-sbg.com und arbeite mit.

Mail: gerhard.margreiter@sbg.at
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